
Spielbericht AS Offenhausen 26.02.2017 (1:1)

AUFBAU-SPIEL SC OFFENHAUSEN vs. ASKÖ BRUCK
Sonntag, 26. Februar, 12.00 Uhr, KR-Platz FC Wels
(Ergebnisse HIER IMMER ÜBERALL aus unserer Sicht, egal, ob auswärts oder daheim
gespielt wurde!)
KM: 1:1 (0:0), Tor: 1:1 - Hodza Jimmy (65.,Elfer)
Gegentor in der 55.
Schiedsrichter:
Manfred Paschinger
Vor dem Spiel:
Gesperrte (S), verletzte (V), kranke (K) oder aus privaten Gründen (P) verhinderte Spieler:
Hochmair (P), Sallaberger (V), Schiller (P)
Dauerverletzte:
Langmayr (Innenband-, und Meniskusriss)
Aufstellung KM:

        

Trainer :
Gernot Höretzeder

  

Startelf :

Freilinger F., Stockhammer, Bajrami, Pühringer Chrisi (Lehner-D.) , Humer G.,  Lackenberger (Hebertinger) , Hodza, Delia, Rupertsberger (Sonnleitner) , Hasanovic (Lehner W.) , Arthofer

  
    

Ersatz :

Lehner W., Lehner-D. P., Sonnleitner, Hebertinger
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Spielbericht KM:
Zur Situation: Eigentlich fast vollständig konnten wir das zweite Aufbauspiel des Jahres in
Angriff nehmen, nachdem wir das planmäßig zweite Spiel nicht durchführen haben können, da
uns einen Tag vor dem vereinbarten Termin der Gegner (Feldkirchen) abgesagt hatte.... Gegen
Offenhausen mussten wir unseren Kapitän Jaki und Schiller (vom Herbstkader) vorgeben,
ebenso fiel unser Einser Olli kurzfristig aus, sodass ich meine alten Knochen wieder hinhalten
hab´ müssen ;-) ... Stock feierte dafür nach längerer Zeit wieder sein Comeback in der KM,
welches man durchaus als gelungen bezeichnen kann...
Zum Spiel: Keine besonderen Vorkommnisse - siehe Fazit...
Fazit: Im Endeffekt war dieses 1:1 (warum im Verbandsnetzwerk ein 2:2 eingegeben wurde,
entzieht sich leider meiner Kenntnis....) auch ein gerechtes Ergebnis. Beide Teams hätten bei
der einen oder anderen durchaus sehr ansehnlichen Offensivaktion noch den einen oder
anderen Treffer drauflegen können. Doch während wir bei diesen großteils
Eins-gegen-eins-Situationen mit dem Tormann stets an diesem scheiterten, verfehlten die
Offenhausener bei drei, vier guten Aktionen aus sehr aussichtsreicher Position das Tor, sodass
sich beide Mannschaften mit nur einem Treffer begnügen haben müssen. Dennoch war bei uns
eine erhebliche Steigerung gegenüber dem Willibald-Spiel zu erkennen. Langsam findet man
wieder in den Rhythmus. Welchen wir am kommenden Wochenende gegen Thalheim sicherlich
auch brauchen werden. Denn da haben wir uns noch einen starken Gegner (10:0 Sieg gegen
Aegidi in der Vorwoche bei einem Testmatch...) ausgesucht, bevor es dann von 8. bis 12. März
ins Trainingslager nach Steinbrunn geht...
(Freilinger Fredi)
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